
 

 

 

      

                        Zeit: 22:45 – 23:45 
       Ort: Wetzikon, Trainigshalle 
         vs     Heimteam: Sauber Motorsport Team 
                                                            Gegner: Uusrutscher 
       Schiedsrichter: vom Gegner 

             3                :              3   Pausenstand: 2:2 

Schlachtruf des Tages:   
Schlachtruf des Tages:   
Uusis olé... mir kämpfed immer witer   Uusis olé… mir singed immer lüter 
Uusis olé… dä Gägner demontiere     Uusis olé… als Mannschaft explodiere! 
 

Anwesende Uusrutscher 
Kipfer Thomas, Abrecht Marco, Berger Dominik, Elsener Roman, Elsener Benni,  
Huber Stefan, Jauch Jonas, Jauch Simon, Morosi Enrico, Müller Florian und Vittur Rolf 

Zuschauer 
Keine Menschenseele  

Besonderes 
Simon brachte uns ein Harass Baarer-Bier 

Strafen 
2* „Minuten gegen das Team Sauber  

Erstes Auswärtspiel und drittes Spiel der Saison 2012-2013 

Liebe Hockeybegeisterte 

Normalerweise bin ich an einem Mittwochabend um 2145 Uhr auf meinem Sofa und schaue 

TV oder bin auf dem Weg ins Bett.  

An diesem Mittwochabend trafen sich aber 11 Uusrutscher zum spätesten Spiel der Saison 

in Wetzikon. Zum ersten- Mal in dieser Saison mit 2 kompletten Linien und unserm Stamm-

Torhüter trafen wir auf ein waches und voll motiviertes Sauber Team. Da Spiel war von 

Anfang an relativ ausgegli- 

chen und es ist den zwei Tor- 

hütern zu verdanken, dass es 

lange unterschieden und so  

extrem spannend blieb. Das  

erste Tor im Spiel wurde dann 

aber dann endlich, nach 24  

Spielminuten geschossen.  

0:1 Uusrutscher. Kurz darauf 

doppelten wir nach. Bei Spie-                                                                      Angriff der Uusrutscher 

len wo es so eng ist, kann ein zwei Tore Vorsprung psychologisch gesehen beflügeln oder 

bremsen, den Spielfluss lösen und weitere Tore werden geschossen wie nichts, oder man 

verzweifelt, da einem selber nichts gelingt. 

Leider geschah nichts von beidem. Das Team Sauber rappelte sich auf und glich vor der 

Pause aus. 



Die zweite Hälfte war, vor allem gegen Ende des Spiels, eine Erstürmung des gegnerischen 
Tores. Wir geben uns zwar alle Mühe, doch bis zum Schluss liess sich der Torhüter nur ein 
Mal bezwingen, was die Partie, trotz einem kleinen Chancen-Plus, unentschieden, dass in 
Ordnung geht, enden liess. 
Hoffen wir, dass wir diesen Team-Geist und Zusammenspiel bis zum Spiel gegen die Bobos 
behalten können! 
Gruss 
Rolf 
 

 
                 
Simon mit dem “Stängeli-Bier“. Besten Dank 


